
Wohnen gGmbH Herford

Familienunterstützender Dienst
Gemeinsam.Zusammen.Stark
•	 Individuelle Assistenz
•	 Freizeitassistenz
•	 Einzelbetreuung
•	 Individuelle Schulassistenz
•	 Ferienbetreuung / Schulferienentlastung
•	 Allgemeine Beratung

 
20121.Halbjahr



2 3

Familienunterstützender Dienst
Ein Dienst der Lebenshilfe Wohnen  
gGmbH Herford

Wohnen gGmbH Herford

Herford, im Dezember 2011

Liebe LeserInnen, liebe NutzerInnen und liebe Angehörige,

der Familienunterstützende Dienst (FuD) richtet seine Dienste an Familien 
mit behinderten Angehörigen jeden Alters.

Der FuD bietet den betroffenen Familien praktische Hilfen und Unterstüt-
zung an.

Er erleichtert den Alltag, insbesondere bei der Freizeitgestaltung und der 
Schulbegleitung. Neben den regelmäßigen wöchentlichen Angeboten sind 
dies auch die beliebten Ferienspiele.

Art und Umfang der Hilfen werden individuell auf den Bedarf und der Erfor-
dernisse der einzelnen Familien abgestimmt.

Die Inanspruchnahme der Hilfen durch die Familien beruht auf festen  
Vereinbarungen.

Um mehr „Lebensqualität“ jeder einzelnen Person mit geistiger und oder 
Mehrfachbehinderung zu ermöglichen, lesen Sie nachfolgend eine  
ausführliche Leistungsbeschreibung unserer Unterstützungsangebote  
und Hilfen.

Mit freundlichen Grüßen,

Angela Bartsch 
Leitung Familienunterstützender Dienst
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Die Familie wählt Betreuungsform, -umfang und -zeiten nach ihren Bedürf-
nissen und den Möglichkeiten ihres behinderten Angehörigen. Die Betreuung 
kann stundenweise (nachmittags oder abends), über den ganzen Tag oder an 
den Wochenenden vereinbart werden. Es besteht die Möglichkeit, den behin-
derten Menschen innerhalb seiner vertrauten Umgebung betreuen zu lassen 
oder außerhalb des Hauses.

Das Hilfsangebot des Familienunterstützenden Dienstes beinhaltet auch die 
Begleitung bei Arztbesuchen, Behördengängen, Gymnastik- und Therapie-
stunden. Um den behinderten Menschen am Leben in der Gemeinschaft teil-
nehmen zu lassen, wird ebenfalls die Begleitung im Freizeitbereich angebo-
ten, wie z.B. Besuche kultureller und sportlicher Veranstaltungen.

Durch die unterschiedlichen Kenntnisse und Persönlichkeiten der Mitarbeiter 
ist eine flexible und individuelle Betreuung möglich, da auf die Besonderhei-
ten innerhalb der Familie eingegangen werden kann. Auch schwerstbehin-
derte Menschen können so betreut werden. Durch die feste Zuordnung eines 
Betreuers in die Familie entsteht das notwendige Vertrauen, das die Annahme 
der Hilfe im Bereich der Privatsphäre erst ermöglicht.

Schulferienentlastung/ Ferienbetreuung

Ferienbetreuungen dienen vor allem Eltern von SchülerInnen mit Beeinträch-
tigungen als Schulferienentlastung. Sie ermöglichen – ebenso wie Ferienerho-
lungen – die Einleitung und Förderung notwendiger Ablösungsprozesse.

Allgemeine Beratung

Neben der Unterstützung bei der Betreuung besteht bei den Angehörigen 
behinderter Menschen großer Bedarf an Beratung. Dies betrifft zunächst die 
Einsätze des FuD, die immer wieder neu und individuell abgestimmt werden 
müssen. Darüber hinaus wird auch der FuD mit dem großen Informationsbe-
darf der Eltern bei rechtlichen, finanziellen und vor allem auch pädagogischen 
Fragen konfrontiert. Anliegen dieser Form können direkt an die Beratungsstel-
le der Lebenshilfe Herford gerichtet werden.

Sie ist besetzt von der Dipl. Pädagogin Frau Karin Piepenbring.

Anschrift: Beratungsstelle Lebenshilfe Herford e. V.  
Tribenstr. 12 in 32052 Herford. Telefon: 05221/281735

Zu den Unterstützungsmöglichkeiten

Angebote des FuD:

•	 Individuelle Freizeitassistenz

•	 Einzelbetreuung

•	 Schulferienentlastung/  
	 Ferienbetreuung

•	 Allgemeine Beratung

•	 Schulassistenz

Wo kann unser Dienst/ Team tätig werden?

Der Einzugsbereich des FuD der Lebenshilfe Herford erstreckt sich auf die 
Stadt Herford mit den umgebenden Städten und Gemeinden Enger, Spenge, 
Bünde, Hiddenhausen, Vlotho, Bad Salzuflen sowie die Stadt Löhne mit ihrem 
Vorort Gohfeld.

Individuelle Freizeitassistenz

Der Isolation behinderter Menschen wird entgegengewirkt durch die Frei-
zeitgestaltung innerhalb der Gemeinschaft. Sie unternehmen etwas in einer 
kleinen Gruppe, gemeinsam mit den Betreuern, d.h. mehrere Familien sind 
gleichzeitig entlastet.

Die Aktivitäten können auf Wunsch der Eltern spät nachmittags, abends, an 
Wochenenden und in den Ferien statt finden. Um die Teilhabe in die Gesell-
schaft zu ermöglichen, werden in der Regel öffentliche Freizeitangebote ge-
nutzt. 

Einzelbetreuung

Die Dauerbelastung der Familie wird reduziert durch eine auf ihre Bedürfnisse 
und Notwendigkeiten abgestimmte Einzelbetreuung. Die Angehörigen erhal-
ten so die Möglichkeit, am öffentlichen Leben teilzunehmen wie es für Eltern 
nichtbehinderter Kinder ganz selbstverständlich ist.
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Finanzierung der FuD-Betreuung

Kostenträger: Pflegekasse

Leistungen im Rahmen der Verhinderungspflege

Wenn der Hilfesuchende mindestens ein halbes Jahr als pflegebedürftig ein-
gestuft ist, können Leistungen im Rahmen der Verhinderungspflege ( § 39 
SGB XI ) in Anspruch genommen werden. Die Pflegekasse übernimmt die Kos-
ten einer notwendigen Ersatzkraft bis zu vier Wochen pro Jahr bis zu einem 
Betrag in Höhe von 1510,00 Euro. Die Unterstützung kann auch stundenwei-
se flexibel in Anspruch genommen werden. Der Anspruch verfällt, wenn er 
nicht vor Ablauf eines Kalenderjahres wahrgenommen wurde.

Zusätzliche Betreuungsleistungen nach § 45b SGB XI

Seit 1. Juli 2008 werden zwei Personengruppen unterschieden. Es wird je nach 
Betreuungsbedarf ein Grundbetrag und ein erhöhter Betrag eingeführt. Der 
Betreuungsbetrag beträgt 100 Euro monatlich (Grundbetrag) bzw. 200 Euro 
monatlich (erhöhter Betrag), also auf 1.200 Euro bzw. 2.400 Euro jährlich. 
Personen mit einem vergleichsweise geringerem allgemeinen Betreuungsauf-
wand erhalten den Grundbetrag. Personen mit einem im Verhältnis dazu hö-
heren allgemeinen Betreuungsbedarf erhalten den erhöhten Betrag.

Pflegebedürftige, die in einer Einrichtung der Eingliederungshilfe leben, kön-
nen diese zusätzlichen Betreuungsleistungen während der Betreuung an 
den Wochenenden oder in den Ferienzeiten in der Familie voll in Anspruch 
nehmen. Vorausgesetzt natürlich, dass die pflegebedürftige Person die An-
spruchsvoraussetzungen für diese Leistung nach § 45a SGB IX erfüllt.

Schulassistenz/ Schulbegleitung 

Unsere Schulbetreuung bietet individuelle Begleitung in der Schule und Assis-
tenz im Unterricht, sowie bei weiteren schulischen Aktivitäten.

Mit dieser Unterstützung gelingt es immer mehr Kindern und Jugendlichen an 
Regelschulen zu lernen.

Auch an den unterschiedlichsten Förderschulen kann durch den Einsatz eines 
Integrationshelfers das Erreichen des Förderziels optimiert werden.

Die sogenannten „I-helferInnen“ begleiten bedarfsorientiert und individuell 
die Kinder von der Ankunft in der Schule bis zum Ende des Unterrichts. Eben-
so bei Klassenfahrten oder Ausflügen kann unser Angebot in Anspruch ge-
nommen werden um den SchülerInnen die Teilnahme daran zu ermöglichen.

Idealerweise werden die sozialen Kontakte mit dem Lehrpersonal und Mit-
schülern im Unterricht und in den Pausen gezielt eines jeden Schülers unter-
stützt.

Finanzierung und Betreuungsumfang

Die Leistungen der Schulassistenz werden in der Regel über das örtliche Sozi-
alamt nach § 53, 54 SGB Abs. 1 Nr. 2 SGB XII oder über das Jugendamt nach 
§ 35 A SGB VIII beantragt. 

In den sogenannten Hilfeplangesprächen werden der zeitliche Rahmen und 
die Betreuungsinhalte festgelegt.

Vor Ablauf des Schuljahres oder Bewilligungszeitraums kann bei Bedarf ein 
Verlängerungsantrag gestellt werden.
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Kindergruppe bis 12 Jahre

 
Zweimal im Monat trifft sich die Kindergruppe 
des FuD von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Neben 
Basteln, Spielen und Malen sind auch kleinere 
Ausflüge in die nähere Region geplant. Unser 
Gruppentreffen findet in den Räumlichkeiten 
des Naturfreundehauses in Löhne Gohfeld  
statt. Eine Woche zuvor wird euch unser 
Programm in einem gesonderten Anschreiben 
mitgeteilt.

Wichtige Informationen

Gruppenleitung	 Petra Scholz     

 
Aktivitäten 2012

14.01. 	Bergwerk Kleinenbremen  
28.01.	Schneemann basteln und  
	 Waffeln backen  
11.02.	Springolino							        
25.02.	Olympiade in der Turnhalle  
10.03.	Kegeln  
24.03.	Wir basteln für Ostern  

Fahrdienst abholen	 ab 13:30 Uhr  
Fahrdienst zurück	 ab 17:45 Uhr

Tarif für die Betreuung	 Gruppentarif    
Nebenkosten	 veranstaltungsabhängig

Teilnehmerzahl	 Mindestens 4 Teilnehmer  

   

In Absprache mit der Leitung FuD können über die Einhaltung der 
verbindlichen Termine Ausnahmeregelungen getroffen werden.

                  

Allgemeine Leistungen durch die Pflegekasse

Geldleistungen

Für die ambulante Pflege durch die eigene Pflegeperson werden auch Geld-
leistungen gewährt.  

in Pflegestufe ab 1. Januar 2010 ab 1. Januar 2012

I 225 € 235 €
II 430 € 440 €
III 685 € 700 €

Sachleistungen

Pflegebedürftige können Sachleistungen von ambulanten Pflegediensten in 
Anspruch nehmen.  

in Pflegestufe ab 1. Januar 2010 ab 1. Januar 2012

I 440 € 450 €
II 1040 € 1100 €
III 1510 € 1550 €

Kostenträger: Sozialamt

Nach § 53 SGB XII in Verbindung mit § 55 Abs. 2 Nr. 7 SGB IX können auch 
Leistungen im Rahmen der Eingliederungshilfe für pädagogische Betreuung, 
Begleitung bei Freizeitaktivitäten und die zeitweilige Unterstützung der Pfle-
geperson für häusliche Pflege und Betreuung beantragt werden. Der An-
spruch gegenüber dem Sozialamt ist einkommens– und vermögensabhängig. 
Ist der Hilfesuchende minderjährig, wird grundsätzlich das Einkommen und 
Vermögen der Eltern mit geprüft. Erst ab der Volljährigkeit kommt es nur auf 
das Vermögen des behinderten Menschen an.

28.04.	Schwimmen 
12.05.	Ausflug zur Heerser Mühle 
26.05.	Minigolf und Spielplatz  
09.06.	Tierpark Olderdissen 
23.06.	Sparrenburg mit Besuch des  
	 Kellergewölbes 
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Ferienbetreuung für Kinder / Jugendliche durch den 
Familienunterstützenden Dienst

Wie in den vergangenen Ferien bietet die Lebenshilfe Herford wieder ein 
kunterbuntes Programm für Kinder und Jugendliche an. Unter dem Motto 
„Ein Kessel Buntes“ wird gemeinsam gespielt, gebastelt und geklönt.

In der Zeit vom 02.04.2011 - 13.04.2011, nur werktags, gehören auch 
wieder kleinere und größere Tagesausflüge in die nähere Region zu unserem 
Programm.

Wichtige Informationen

Gruppenleitung 1. Woche 	 Sonja Schweder  
Gruppenleitung 2. Woche 	 Michaela Rammert       

Ort 		  Naturfreundehaus Löhne

Zeit            	 von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

Fahrdienst abholen	 ab 9:00 Uhr 
Fahrdienst zurück 	 ab 15:45 Uhr 

Tarif für die Betreuung	 Gruppentarif    
Nebenkosten / Verpflegung	 5,00 € pro Tag  
Nebenkosten / Eintritt	 ca. 5,00 € pro Ausflug

Teilnehmerzahl	 mindestens 4 Teilnehmer   

 
In Absprache mit der Leitung FuD können über die Einhaltung der 
verbindlichen Termine Ausnahmeregelungen getroffen werden.

Jugendgruppe ab 13 Jahre

 
Zweimal im Monat trifft sich die Jugend-
gruppe des FuD von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr. Neben Basteln, Spielen und Malen sind 
auch kleinere Ausflüge in die nähere Region 
geplant. Unser Gruppentreffen findet in den 
Räumlichkeiten des Naturfreundehauses in 
Löhne Gohfeld  statt. Eine Woche zuvor wird 
euch unser Programm in einem gesonderten 
Anschreiben mitgeteilt.

Wichtige Informationen

Gruppenleitung 	 Michaela Rammert

 
Aktivitäten 2012

14.01. Sport und Spiele in der Turnhalle 
28.01. Bowling 
11.02. Schwimmen 
25.02. Aktueller Kinofilm 
10.03. Kochen 
24.03. Zirkus 

Fahrdienst abholen	 ab 13:30 Uhr  
Fahrdienst zurück	 ab 17:45 Uhr

Tarif für die Betreuung	 Gruppentarif  
Nebenkosten	 veranstaltungsabhängig

Teilnehmerzahl	 Mindestens 4 Teilnehmer 

 

In Absprache mit der Leitung FuD können über die Einhaltung der 
verbindlichen Termine Ausnahmeregelungen getroffen werden.

 

28.04. Vogelpark Heiligenkirchen 
12.05. Potts Park 
26.05. Zoobesuch 
09.06. Minigolf 
23.06. Spielen und Grillen
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Kegeln am Sonntag

 
Pumpenkönig oder Kegelgott? Wahrscheinlich irgendwo dazwischen. In 
Begleitung unseres Betreuungsteams geht es jeden ersten Sonntag im Monat 
auf die Kegelbahn und es heißt dann wieder „Alle Neune“. Kegeln in der 
Gruppe macht sehr viel Spaß. Gemeinsam Fortschritte zu sehen ist ein tolles 
Erlebnis und fördert die Integration in die Gesellschaft. Für alle „Freizeitaktiven“ 
die gerne kegeln oder es einfach nur kennen lernen wollen, ist die Kegelbahn 
in der Gaststätte am Pfennigskrug an der Engerstraße in der Zeit von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr für uns reserviert.

Wichtige Informationen

Gruppenleitung		  Björn Dahme                       

Verbindliche Termine 2012   	� 08.01.,	 05.02.,	 04.03.,	 01.04.,	 06.05.,	
03.06.2012

Fahrdienst abholen               	 ab 14:30 Uhr  
Fahrdienst zurück                 	 ab 18:15 Uhr

Tarif für die Betreuung             	 Gruppentarif    
Nebenkosten / Bahnmiete    		 4 € pro Termin 

Teilnehmerzahl 		  mindestens 4 Teilnehmer  

In Absprache mit der Leitung FuD können über die Einhaltung der 
verbindlichen Termine Ausnahmeregelungen getroffen werden.

Schwimmen und Entspannung, dienstags

Das Freizeitbad H2O in Herford wird mit seinem großzügigen  
Vergnügungsangebot gern nach Feierabend genutzt.

In Begleitung von unserem Betreuungsteam wird Entspannung im Whirlpool 
oder mit den Wellen gleiten garantiert. Viel Bewegung im Wasser und die 
sozialen Kontakte mit allen Besuchern erhalten die Lebensqualität. Die 
Betreuung während des Aufenthalts im Schwimmbad richtet sich nach dem 
Unterstützungsbedarf der Teilnehmer. Ist der Betreuungsbedarf sehr hoch,  
stellen wir eine 1:1 Betreuung. Um unser Betreuungsteam rechtzeitig zu 
informieren sagen Sie bei Urlaub, Krankheit oder sonstiger Verhinderung 
bitte mindestens 24 Stunden vorher ab. Sollten Sie mehr Bedarf an dieser 
Freizeitbegleitung haben, können gern noch zusätzlich Termine mit uns 
vereinbart werden. 

Wichtige Informationen

Gruppenleitung	 Constance Elendt 

Verbindliche Termine I. Quartal 	  
10.01., 17.01., 24.01., 31.01., 07.02., 14.02., 21.02., 28.02., 
06.03., 13.03., 20.03., 27.03.2012

Verbindliche Termine II. Quartal  
17.04., 24.04., 08.05., 15.05., 22.05., 29.05., 05.06., 12.06.,  
19.06., 26.06.2012

Treffpunkt und Start 	 Ackerstr. 31

Fahrdienst abholen 	 ab 15:45 Uhr  
Fahrdienst zurück    	 ab 18.15 Uhr

Tarif für die Betreuung	 Gruppentarif / 1:1 Gruppe 
Nebenkosten / Eintritt    	 4,10 € pro Termin 

Teilnehmerzahl        	 höchstens 8 Teilnehmer  

In Absprache mit der Leitung FuD können über die Einhaltung der 
verbindlichen Termine Ausnahmeregelungen getroffen werden.   
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Ausgehen

In Begleitung unseres Betreuungsteams  möchten wir kulturelle Veran-
staltungen nutzen. Konzerte, Kinonächte, Restaurantbesuche, Stadtfeste oder 
ein Besuch in einer Diskothek stehen auf dem Programm. Selbstverständlich 
werden wir Wünsche berücksichtigen.

Wichtige Informationen

 Gruppenleitung		  Björn Dahme                        

Verbindliche Termine 2012    	 27.01., 24.02., 30.03., 27.04., 25.05., 
			   29.06.2012

Fahrdienst abholen		  ab 20:00 Uhr  
Fahrdienst zurück		  ab 00:30 Uhr

Tarif für die Betreuung		  Gruppentarif    
Nebenkosten		  veranstaltungsabhängig 

Teilnehmerzahl 		  mindestens 4 Teilnehmer  

Reiten

Organisiert wird diese Freizeitassistenz über unser Büro direkt mit dem 
Reiterhof von Susanne Kahre.

Anschrift: Von Bodelschwingstr. 57 in 32602 Vlotho. 

Das Betreuungsangebot während des Reitens kann im Rahmen einer 
Einzelbetreuung und auch in einer Kleingruppenbetreuung in Anspruch 
genommen werden.  

Nähere Informationen über den Tarif der Reitgebühr erhalten Sie im 
Büro FuD.

Integrative Reise zur Ostsee

In Begleitung von unserem Betreuungsteam erwartet uns

08.06. bis 15.06.2012 (1. Termin)

18.07. bis 21.07.2012 (2. Termin)

eine erholsame Zeit an der Ostsee. Unsere TeilnehmerInnen werden in die 
Planung kleinerer Tagesausflüge fest mit eingebunden. In kleinen Schritten 
wird Selbstständigkeit trainiert.  Ebenso erreichen wir gezielt ein „Maß“ an 
Selbstvertrauen individuell jedes Einzelnen. 

    

Wichtige Informationen

Leitung 	 Angela Bartsch         

Ziel                      	 Ferienhof Lamp, Wentdorf an der Ostsee

1.Termin: 	 08.06.bis 15.06.2012 
2.Termin: 	 18.07. bis 21.07.2012

Abfahrt / Treffpunkt	 08:00 Uhr Ackerstr. 31 in Herford 
Rückfahrt / Ankunft	 15:00 Uhr Ackerstr. 31 in Herford

Tarif Betreuung	 individuell abgestimmt   

Hotelkosten 6 Ü/ HP               
inklusive Lunchpaket 	 180,00 €

Hotelkosten 3 Ü/ HP               
inklusive Lunchpaket 	 90,00 €

Nebenkosten / Eintritt	 50,00 €  (6 Tage) | 25,00 €  (3 Tage) 
Taschengeld  	 Eigenbedarf

Teilnehmerzahl  	 höchstens 6 Teilnehmer 

Betreuungsschlüssel 

1 – 3 Teilnehmer < 1 BetreuerInnen 
4 – 6 Teilnehmer < 2 BetreuerInnen 
7 – 9 Teilnehmer < 3 BetreuerInnen

Bei Bedarf innerhalb einer Gruppe ist 1 : 1 Betreuung möglich!
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Integrative Ausflüge

Angesprochen sind TeilnehmerInnen mit und ohne Betreuungsbedarf.

Wichtige Informationen

Leitung 	 Constance Elendt 
Treffpunkt	 9.30 Uhr an der Ackerstr. 31 in Herford 
Rückkehrzeit	 ca. 17.30 Uhr        

Ziele und Termine

Ibbenbüren, Märchenwald  	 28.04.2012 
und Sommerrodelbahn 
Eintritt: 	 3,80 € + 0,50 € für Rodeln

Angebot gilt nicht für Rollifahrer

Erlebniswelt ZOOM (Zoo)	 23.06. 2012 
Gelsenkirchen 
Eintritt		  12,00 € für Erw. 
		  8,00 € für 6-12 Jahre	  
		  9,00 € für Schüler

Rastiland	 04.08.2012  
		  13,50 € pro Person (mit B) 
		  14,50 € pro Person (Begleiter)

Heuhotel Hildebrand (Osnabrück):	In den Sommerferien 2. Halbjahr 2012 
Eintritt: 	 16 € pro Person mit Frühstück,  
		  Termin wird noch bekannt gegeben

Allgemeine Bedingungen für Betreuungsleistungen 
der Lebenshilfe Wohnen gGmbH im Familienunterstützenden Dienst  
ab 01.01.2010

1. Kosten

A. Gruppenbetreuung

Stundensatz = 1 Betreuungseinheit  (60 min)         
Leistungen aus dem Budget finanziert    

14,00 €

Privat- / Selbstzahler 14,00 €

B. Einzelbetreuung / Gruppenbetreuung 1:1

Stundensatz = 1 Betreuungseinheit  (60 min)         
Leistungen aus dem Budget finanziert    

19,90 €

Privat- / Selbstzahler 19,90 €

Änderungen vorbehalten

 
1. Allgemeine Bedingungen

A.	Gruppenbetreuung

•	 Eine Gruppenbetreuung besteht aus der Betreuungszeit und Fahrzeit der 
	 Freizeitaktivitäten.

•	 Ein Gruppenangebot findet nur statt, wenn mindestens 4 verbindliche 	
	 Anmeldungen für ein Quartal vorliegen.

•	 Materialkosten, Eintrittsgelder und Verzehr trägt jeder Teilnehmer selbst.

•	 Festpreise, wie zum Beispiel beim Kegeln (Bahnmiete für 2 Stunden  
	 = 24,00 € ) werden im Vorfeld durch die verbindlichen Anmeldungen für 	
	 ein Quartal ermittelt und in Rechnung gestellt.

•	 Bei Abwesenheit der Teilnehmer ohne Rückmeldung bei den Gruppen- 
	 angeboten stellen wir eine Privatrechnung über die Betreuungszeit aus.
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•	 Ferienbetreuungen sind in der Regel für eine ganze Woche verbindlich, 	
	 nicht für einzelne Tage. Ebenfalls kann diese Betreuung über die  
	 Leistungsträger direkt abgerechnet werden. 

	 Verpflegung und Eintrittsgelder bei Ausflügen werden jedem 		
	 Teilnehmer gesondert in Rechnung gestellt.  

•	 Liegt der Bedarf innerhalb einer Gruppe für eine Einzelbetreuung (1:1) 	
	 vor, gilt der Tarif einer Einzelbetreuung.

B. Einzelbetreuung

•	 Fahrtkosten bei Einzelbetreuungen berechnen wir nach Absprache zu 	
	 den üblichen Preisen von 0,30 € pro Kilometer.

•	 Nebenkosten bei Einzelbetreuungen, die für unser Betreuungsteam 	
	 entstehen (Eintritt bei Veranstaltungen, z. B. Konzertbesuch) tragen die 	
	 Klienten der Lebenshilfe.

C. Grundsätzliches

•	 Ist das persönliche Budget über die Leistungsträger erschöpft, stellt die 	
	 Lebenshilfe eine Privatrechnung aus. 

•	 In Absprache mit der Leitung FuD können über die Einhaltung der 		
	 verbindlichen Termine Ausnahmeregelungen getroffen werden.

Impressum

Herausgeber 	 Lebenshilfe Wohnen gGmbH Herford  
			   Ackerstraße 31, 32051 Herford

Telefon		  0 52 21 / 2 75 27 91

E-Mail		  bartsch@lebenshilfe-herford.de

Internet		 www.lebenshilfe-wohnen-herford.de

Bildnachweis	 photocase.com, istockphoto.com



Kontakt

Lebenshilfe Wohnen gGmbH Herford 
Familienunterstützender Dienst  
Bäckerstr. 33 
32052 Herford

Leitung	 Angela Bartsch 
Telefon	 0 52 21 / 2 75 27 91 
Mobil	 01 57 / 82 91 53 17  
Email	 bartsch@lebenshilfe-herford.de

Sprechzeiten  
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr  
Termine am Nachmittag nach Vereinbarung

Stellvertretung	 Björn Dahme 
Telefon	 0 52 21 / 2 75 27 98 
Mobil	 0 15 7 / 82 91 53 18 
Email	 dahme@lebenshilfe-herford.de

Sprechzeiten: 
Nach telefonischer Vereinbarung

Familienunterstützender 
Dienst

Wohnen gGmbH Herford


